
Stämme und ihre Merkmale 

Grundstämme Afformativkonjugation Präformativkonjugation 

Aktiv: Qal 
 

AK: lj;q' 
 

PK: loojoq.yI 

- Qames unterm ersten Radikal, wird in 

der 2. m/f Pl zu Schwa 

- Patach unterm zweiten Radikal wird 

bei Anhängen eines vok. Afformativs 

zu einem Schwa 

- Langes i unterm Präformativ, Präformativ 

schließt mit dem ersten Radikal eine Silbe 

- Langes o unterm zweiten Radikal, beim 

Anhängen eines vok.  Afformativs zu Schwa 

verflüchtigt 

Reflexiv-passiv: Nifal 
 

AK: lj;q>nI 
PK: ljeQ;yI 

- nI bildet eine geschlossene Silbe mit 

dem ersten Radikal 

- Patach unterm zweiten Radikal, bei 

vok. Afformativ zu Schwa abgelautet 

- Typische Vokalfolge: i – a – e 

- Assimilation des Nun als Dagesch im 

ersten Radikal 

- Bei Guttural am Anfang Ersatzdehnung 

unterm Präformativ 

Intensivstämme   

Aktiv: Piel 

AK: lJeqI (T'l.J;qi) 

PK:  lJeq;y> 

- i unterm ersten Radikal 

- Dagesch forte im zweiten Radikal 

- Patach unterm zweiten Radikal 

- Nur in der 3. m Sg ein Sere 

- Schwa unterm Präformativ 

- Patach unterm ersten Radikal 

- Dagesch forte im zweiten Radikal 

- e-Laut unterm zweiten Radikal 

Passiv: Pual 
 

AK: lJ;qu 
PK: lJ;quy> 

- u unterm ersten Radikal, kann zu o 

gedehnt sein 

- Dagesch forte im zweiten Radikal 

- Patach unterm zweiten Radikal 

Pual klingt fast immer wie Pual! 

- Schwa unterm Präformativ 

- Dagesch forte im zweiten Radikal 

- u unterm ersten Radikal, kann zu o 

gedehnt sein 

- Patach unterm zweiten Radikal 

Reflexiv: Hitpael 

AK: lJeq;t.hi 
PK:  lJeq;t.yI 

- Dagesch forte im zweiten Radikal 

- t.hi als Präformativ 

- Patach unterm ersten Radikal 

- e-Laut unterm zweiten Radikal 

- Dagesch forte im zweiten Radikal 

- Präformativ + tXi bildet eine geschl. Silbe 

- Patach unterm ersten Radikal 

- e-Laut unterm zweiten Radikal 

Besonderheiten Hitpael: 

 

 

 

- Ist der erste Radikal ein Dental (t, j, d), verschwindet das t des Präformativs und 

assimiliert mit einem Dagesch an den Dental 

- Sibulaten-metathese: Ist der erste Radikal ein Zischlaut (c, f, v, s, z) tauschen t 

des Präformativs und der Zischlaut aus phonetischen Gründen den Platz 

Kausativstämme   

Aktiv: Hifil 
 

AK: lyjiq.hi 
PK:  lyjiq.y: 

- hi bildet mit dem ersten Radikal eine 

geschlossene Silbe, bei Guttural zu He 

ersatzgedehnt 

- Langes i unterm zweiten Radikal, 

kann zu Patach abgelautet werden 

- Präformativ + Patach bilden eine 

geschlossene Silbe mit dem ersten Radikal 

- Langes i unterm zweiten Radikal, kann zu 

Patach abgelautet werden 

Reflexiv-passiv: Hofal 

AK: lj;q.h' 
PK: lj;q.y" 

- h' (Qames Chatuf) bildet eine 

geschlossene Silbe mit dem ersten 

Radikal 

- Patach unterm zweiten Radikal kann 

zu Schwa abgelautet werden 

- Qames chatuf unterm Präformativ bildet 

mit dem ersten Radikal eine geschlossene 

Silbe 

- Patach unterm zweiten Radikal, kann zu 

Schwa abgelautet werden 

 


